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DRESSURREITEN
KUTSCHEFAHREN
TURNIER AMTTZEELLTURNIER AMTZELL 

ganztägig toller Sport
Mittagstisch  

        mit Gyros-Teller
Kaffee und Kuchen
(auch zum Mitnehmen)

4./5. JULI 26
RFV SCHOMBURG-AMTZELL 
REITANLAGE IN MITTELWIES 

FAHREN  SAMSTAG 04.07.
DRESSUR SONNTAG 05.07.

Rahmenprogramm
Samstag 

mittags Vorführung der Voltigruppe der
Pferdefreunde Luppmanns
Nachmittags “Drive & Run”: spektakulärer
Wettbewerb mit Kutsche und Läufer

Sonntag
12.00-13.00 Uhr Ponyreiten gegen Spende
Hobby-Horsing-Parcours und Bastelecke

N
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 5007 100 oder 
	 0800 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt werden.

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522 996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 4. Juli 2026
Rochus Apotheke Wangen, Herrenstr. 22,
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522 21379
Sonntag, 5. Juli 2026
Central-Apotheke Ravensburg, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 363360 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe Persönlicher Abfallkalender 2026 des Landkreises!

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 4. Juli 2026, 8.00 - 12.00 Uhr
Samstag, 18. Juli 2026, 8.00 - 12.00 Uhr

Grüngutannahme 2026
1. Mai bis 14. November
Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr, Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 950 – 0
	 Fax 07520 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520 95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 96156 Mobil: 0171 6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle am Kränzleplatz 3, Tel. 07520 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520 6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520 6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 38,40 € | digital 25,60 €.
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Bürgermeisterin Manuela Oswald 
besuchte Frau Marlene Anna Bräutigam  

zu ihrem 80. Geburtstag
Am 23. Juni 2026 feierte Frau Marlene Anna Bräutigam ihren 
80. Geburtstag.
Bürgermeisterin Manuela Oswald besuchte Frau Bräutigam 
und gratulierte der Jubilarin persönlich zu ihrem besonderen 
Festtag.
Wir wünschen Frau Bräutigam für die Zukunft alles Gute, vor 
allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

 

 

Mayors for Peace
Am Flaggentag der Mayors for Peace am 
Mittwoch, 8. Juli 2026 wird das Rathaus der 
Gemeinde Amtzell beflaggt.
Das weltweite Netzwerk setzt sich vor allem 
für die Abschaffung von Atomwaffen ein, 
greift aber auch aktuelle Themen auf, um 
Wege für ein friedvolles Miteinander zu dis-

kutieren. 8.579 Kommunen in 166 Ländern gehören dem Netz-
werk an, darunter 931 Kommunen in Deutschland.
Um einer neuen Dynamik des nuklearen Wettrüstens entgegenzu-
treten, setzen die „Mayors for Peace“-Mitgliedsstädte mit dem His-
sen der „Mayors for Peace“-Flagge vor den Rathäusern am 8. Juli 
ein deutliches Zeichen.

Wasserentnahmen weiterhin untersagt
Der Landkreis Ravensburg verlängert das Verbot zur Entnahme 
von Wasser aus Seen und Flüssen vorerst bis zum 31. August 2026. 
Das bedeutet, dass es verboten ist, Wasser zu eigenen Zwecken 
aus einem Bach, Fluss oder See zu entnehmen. Das Entnahme-
verbot betrifft auch diejenigen Personen und Unternehmen, die 
eine behördliche Erlaubnis haben, Wasser aus einem oberirdischen 
Gewässer zu entnehmen, um beispielsweise Felder zu bewässern. 
Das Verbot gilt auch dann, wenn an den jeweiligen Entnahmestel-

len noch vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden ist. Vom 
Verbot ausgenommen sind lediglich das Tränken von Vieh sowie 
das Schöpfen mit Handgefäßen. Es wird, insbesondere an kleinen 
Gewässern, gebeten, auch darauf zu verzichten.
Aufgrund nur geringer Niederschläge und anhaltender Trocken-
heit führen viele Bäche und Flüsse im Landkreis Ravensburg wei-
terhin sehr wenig Wasser. Durch die niedrigen Wasserstände wird 
die Gewässerökologie beeinträchtigt, Fische, Kleinlebewesen und 
Wasserpflanzen leiden zudem unter ansteigenden Gewässertem-
peraturen.
Die Allgemeinverfügung ist verfügbar unter www.rv.de/bekannt-
machungen

Wir gratulieren ganz herzlich
Frau Renate Pfau, Tulpenstraße 11
am 6. Juli zum 70. Geburtstag

Frau Rosmarie Dinser, Hoher 2
am 8. Juli zum 80. Geburtstag

Frau Petra Maria Kaiser, Tulpenstraße 21
am 9. Juli zum 70. Geburtstag

10. April 2026
Ilayda Heine
Eltern: 
Vanessa Heine, Wilhelm-Koch-Weg 10
Muhammet Arslan, Karl-Speidel-Str. 34, Wangen im Allgäu

•  Sicherung der Straße Reitanlage Mittelwies, Querung der K 
7989  am 4. Juli und 5. Juli 2026

•  Gesamtsperrung des Verkehrs Felderhölzle, am 2. Juli und am 
3. Juli 2026

• Halbseitige Sperrung des Verkehrs, Gesamtsperrung des Geh-
wegs, Jahnstraße 6 im Zeitraum vom 6. Juli bis 7. August 2026 

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell vom  Landratsamt 
Ravensburg
Kontrollort: Waldburger Straße
Kontrollzeit: Mittwoch, 29. April 2026 
 von 14.14 Uhr bis Mittwoch,
 6. Mai 12.57 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 10433
Höchstgeschwindigkeit: 85 km/h
Überschreitungen: 48 (0,5 %)

Kontrollort: Amtzell – B 32
Kontrollzeit: Mittwoch, 6. Mai 2026 
 von 10.10 Uhr bis 12.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 80 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 745
Höchstgeschwindigkeit: 108 km/h
Überschreitungen: 42 (5,6 %)
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Kontrollort: Korb – B32
Kontrollzeit: Samstag, 16. Mai 2026 
 von 6.31 Uhr bis 8.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 620
Höchstgeschwindigkeit: 96 km/h
Überschreitungen: 23 (3,7 %)

Kontrollort: Hinterholz
Kontrollzeit: Dienstag, 26. Mai 2026 
 von 9.51 Uhr bis 12.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 538
Höchstgeschwindigkeit: 85 km/h
Überschreitungen: 7 (1,3 %)

Renten steigen um 4,24 Prozent - Anpassung und Überwei-
sung erfolgen automatisch
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rent-
nern in Deutschland, davon über 2,4 Millionen mit Wohnsitz in 
Baden-Württemberg, steigen zum 1. Juli um 4,24 Prozent. Dadurch 
erhöhen sich die Renten stärker als die momentane Inflation. Der 
aktuelle Rentenwert steigt damit von 40,79 auf 42,52 Euro, teilt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit.

Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und Rent-
nern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente gegangen 
ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also bereits Ende 
Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 2004 oder später, 
wird die Rente am Monatsende gezahlt. Die erhöhte Rente landet 
in diesen Fällen also erstmals Ende Juli auf dem Konto der Renten-
beziehenden. Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch.

Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die Ver-
änderung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vor-
jahren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich ausgeschlossen.

Information
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner „Wie wird meine 
Rente berechnet?” unter www.deutsche-rentenversicherung.de.

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Kindergeldbeutel
•  Mützen (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
• eine Tabaktasche (Geiselharz/Schattbuch)
• ein Handy (Kränzleplatz /Container)
• ein Ring (Parkplatz Altes Schloss)
• ein Kopfhörer (Radweg Hinterholz)
• ein Anhänger für eine Kette (Weißenbach)
• Armband (Autohaus Fimpel)
• Ein Armband (vor dem Rathaus)
• Eine Fahrradtasche (Hummelau)
• ein E-Scooter (Schulstraße)
• eine Powerbank (Unterführung Richtung Spiesberg)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden:
• ein Schlüssel/Fahrradschlüssel (Gegenüber der Metzgerei  

Rädler)
• ein Schlüsselbund (Fohlenweide)
• ein Schlüssel (Haslacher Straße)

• ein Schlüsselbund (Turnhalle/Schule) 
• ein Schlüssel (Hinterberg in Richtung Pfärrich)
• zwei Schlüssel mit Anhänger (Pfärricher Straße Höhe Rast)
• ein Fahrradschlüssel (Anton-Kiene-Weg)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)
• Fahrrad (Pfärricher Straße)

• Freitag, 3. Juli 2026, 19.00 Uhr Jugendtreff, Landjugendheim 
• Mittwoch, 8 Juli 2026, 15.00 Uhr öffentliches Backen mit Feier-

abendhock ab 17.00 Uhr, Backhäusle
•  Freitag, 10. Juli 2026, 20.30 Uhr Fledermaus Exkursion, Treff-

punkt Turnhalle Amtzell
•  Donnerstag, 16. Juli 2026, 12.00 Uhr offener Mittagstisch, Gast-

haus Grüner Baum „Kongo”
•  Dienstag, 14. Juli 2026, ab 19.00 Uhr Stammtisch Allengerech-

tes Wohnen - Amanns Wiese, Kränzle-Treff
•  Montag, 20. Juli 2026, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung, Dorf-

gemeinschaftshaus Pfärrich

Entdecken Sie mit Dr. Ingo Maier faszinierende Flugkünstler der
Nacht und erfahren Sie Wissenswertes über die heimlichen Jäger
der Dämmerung.

10.Juli 2026
20.30 - 22.30 Uhr

Turnhalle Amtzell

Für Kinder ab 8 Jahren 
und Erwachsene

BITTE MITBRINGEN:

Wetterfeste Kleidung

Festes Schuhwerk

Bei schlechtem Wetter
fällt die Veranstaltung
aus

Melden Sie sich an unter info@amtzell.de.
Wir freuen uns!

Einladung zur 
Fledermaus Exkursion 
und Abendexkursion 

Insektenschutz

Achtung, geändertes

Datum 

Einladung zur
Fledermaus Exkursion
und Abendexkursion

Achtung, geändertes

DatumD t

Ingoo MMa
e Wisssenn

Melden Sie sich an unter info@amtzell.de.
Wir freuen uns!
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Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.

Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• Rechenschieber, Vorlesebücher, Erstlesebücher (bis 6J.), Kin-
der- CDs, Kleiner CD-Ständer, Mitbringspiele, kleiner Sitzsack 
(Meerjungfrau),     Studio Eismaschine, Tel. 0163 2563096

• Stabiler Sonnenschirmständer (hellgrau), Tel. 07520 9145370
• Glastisch oval mit silbernen Beinen, 104 cm lang, 47 cm hoch, 

Tel. 07520 6609
• Matratze, 90 × 200, unbenutzt, Tel. 07520 6901
• Baby-Rutsche aus Plastik, Tel. 0151 56193574
• Kettler Sitzgarnitur (Außenbereich): 4 Klappstühle (hoch, ver-

stellbare Rückenlehne, mit Auflagen), 1 runder Tisch, 1 Hocker, 
Tel. 0151 51706706

• Sand- und Plantschmuschel (2 Teile), Nicer Dicer (Gemüse-
schneider mit Schüssel, Tel. 0151 51706706

Sommerfest Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
An unserem diesjährigen Sommerfest waren wir tierisch unter-
wegs! Da gab es vielerlei Dinge zu entdecken, von versteckten Tie-
ren im Sand, zu Fahrzeugspuren malen. Natürlich durfte auch eine 
Spielstation mit Wasser nicht fehlen! Auch das Buffet war spitzen-
mäßig und bunt gemischt! So war für jeden was dabei.
Wir möchten uns bei allen bedanken, die zu diesem gelungenen 
Sommerfest beigetragen haben - Vielen Dank!
Die Woche vor dem unserem Sommerfest musste noch viel im 
Garten gearbeitet werden. Doch das war für unsere Krippenkin-
der kein Problem – kurzerhand haben sie einfach unsere Bauhof 
Mitarbeiter tatkräftig unterstützt! 
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Hallo liebe Jugendliche,

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 3. Juli 2026 von 19.00 
bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) statt.

Kommt vorbei!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf Euch!

Nachruf
 
Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von

Monika Barcons

Frau Barcons war von 1977 bis 2006 als Grundschul- und Fran-
zösischlehrerin an der Amtzeller Schule tätig. Sie war eine enga-
gierte und geschätzte Kollegin, die das Schulleben durch ihre 
Fachkompetenz, ihre Herzlichkeit und ihre unermüdliche Ein-
satzbereitschaft bereichert hat.

Als umsichtige Pädagogin wirkte sie vor allem im Primarbereich 
und bot ihren Schülerinnen und Schülern einen geschützten 
Raum, in dem sie sich bestmöglich entfalten konnten.

Als Französischlehrerin verstand sie es, ihre Begeisterung für 
Sprache und Kultur an ihre Schülerinnen und Schüler weiter-
zugeben. Mit viel Herzblut organisierte Frau Barcons Schüler-
austausche und Begegnungen, die vielen jungen Menschen 
unvergessliche Erfahrungen ermöglichten.

Ihr Wirken und ihre Persönlichkeit werden uns in dankbarer 
Erinnerung bleiben.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen, die ihr nahestanden.

In stillem Gedenken

im Namen der Schulgemeinschaft LSZ Amtzell
Sara Schmucker, Rektorin

Als wir uns im April vor zwei Jahren zum ersten Mal zu dritt tra-
fen, um uns an die Pflege der etwa 100 Obstbäume am Kapellen-
berg zu machen, war sicher noch niemandem der Umfang dieser 
Unternehmung bewusst! Doch recht schnell wurde deutlich, dass 
ein ordentliches Stück Arbeit zu schultern ist. Inzwischen kann 
sich der 1994 gepflanzte „erste Obstbaumlehrpfad im Landkreis 
Ravensburg“ wieder sehen lassen - auch deshalb, weil wir im Laufe 
der Zeit spürbare Verstärkung durch engagierte MitstreiterInnen 
bekommen haben! 
Nach dem erfolgreichen Schnitt im Frühjahr und dem „Riss“ im Mai 
und Juni geht es nun in die Sommerpause. Im September starten 
wir dann mit frischen Kräften in die neue Pflegesaison. Während der 

Obstbaumblüte war es eine wahre Freude, auf dem Weg entlang 
zu gehen. Und die zahlreichen Äpfel an den Bäumen lassen reiche 
Ernte erwarten. Das alles wäre nicht gelungen ohne alle Unterstüt-
zerInnen und unseren „hauptamtlichen Pomologen“, ohne den die-
ses langfristig angelegte Projekt nicht möglich gewesen wäre! Ein 
ganz herzliches Dankeschön an alle!
Zum gemütlichen Abschluß der Saison treffen wir uns am 7. Juli im 
„Kommo“ - mit einem Gutschein aus dem Rathaus in der Tasche! 
Besten Dank dafür!
Wer Lust und Zeit hat, sich in diesem schönen Projekt zu engagie-
ren, ist jederzeit herzlich willkommen!
Nähere Infos gerne bei Jürgen Flemming (Tel. 0170 926 9836) und 
Werner Jäger-Franke (Tel. 07520 6662)

Herzliche Einladung zum Kapellenfest am Sonntag, 5. Juli, bei 
der Bildeichkapelle in Esseratsweiler mit Frühschoppen
Wir starten um 9:20 Uhr mit einem Bittgang von der Kirche St. 
Michael zur Bildeichkapelle. Nach dem Gottesdienst mit der Musik-
kapelle Achberg (Beginn 9:30 Uhr), laden wir zu einem Frühschop-
pen mit Bewirtung durch die Achberger Landjugend ein. Wir freuen 
uns über viele Mitfeiernde!

Konzert Kirche St. Gallus, Roggenzell
30 Jahre Chor aKusstik am 4. Juli gibt der Chor aKusstik um 19 
Uhr unter Leitung von Beate Knill in der Kirche in Roggenzell ein 
wie immer bunt gemischtes Chorkonzert zum 30jährigen Jubiläum. 
Begleitet wird der Chor zum Teil von Gerhard Vielhaber am Klavier.
Es ergeht eine herzliche Einladung an alle, die den Chor gerne 
hören. Im Anschluss an das Konzert gibt es einen kleinen Umtrunk 
bei der Alten Schule in Roggenzell.

Einladung zur Ökumenischen Nacht der Lichter mit Liedern 
aus TAIZÉ
In der Rosenkranzkapelle von St. Konrad in Haslach bei Wangen 
am Donnerstag, den 09. Juli, Beginn 20:00 Uhr.
Über viele, und besonders auch über junge und junggebliebene 
Taizé-begeisterte Mitfeiernde, freuen wir uns sehr.

Verabschiedung von Pfarrer Matthias Hammele in Amtzell
Am Sonntag, 12. Juli 2026, um 10:00 Uhr in Amtzell verabschiedet 
sich Pfarrer Matthias Hammele im Rahmen eines festlichen Got-
tesdienstes von unserer Seelsorgeeinheit.
Zu diesem besonderen Gottesdienst laden wir Sie alle herzlich ein. 
Gemeinsam möchten wir auf die gemeinsame Zeit zurückblicken, 
Danke sagen und Pfarrer Hammele Gottes Segen für seinen wei-
teren Weg mitgeben.
Dekan Ekkehard Schmid wird den Gottesdienst mitfeiern und im 
Anschluss ein Dankwort sprechen. Darüber hinaus sind weitere 
Abschiedsworte vorgesehen. Musikalisch wird der Gottesdienst 
von einem gemeinsamen Chor der Seelsorgeeinheit gestaltet.
Im Anschluss sind alle herzlich zu einem kleinen Stehempfang 
in und vor der Kirche eingeladen. Dort besteht die Gelegenheit, 
persönlich Abschied zu nehmen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen.
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgard.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst: Anmeldung über Pfarrbüro St. Martin, Wangen 07522 973411 
 
Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 04. + 05. Juli 
14. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

06. – 10. Juli 
Werktage 

11. + 12. Juli 
15. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  
 

Amtzell 

Sonntag,  
08:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Heilige Messe 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:30 Uhr  Rosenkranzgebet 

Samstag, 
11:30 Uhr Taufe 
Sonntag,  
10:00 Uhr Heilige Messe 
Verabschiedung Pfarrer Hammele 

 

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Donnerstag, 
20:00 Uhr ökum. Nacht TAIZÉ 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad  
Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad  
 

 
Primisweiler 

Sonntag, 
09:00 Uhr Heilige Messe 

  

Schwarzenbach 

  Samstag, - Richtfest- Kirche 
18:00 Uhr Heilige Messe 
gem. Ministranten Verabschiedung 
Schwarzenbach u. Roggenzell 

 

Roggenzell 

Samstag,  
19:00 Uhr Konzert Chor akustik 
Sonntag, 
10:30 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch,  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Heilige Messe 

 

 

Achberg 

Sonntag,  
Bildeichkapelle-Kapellenfest 
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Musikkapelle  

Donnerstag, EW  
17:30 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden  
 

Sonntag, EW 
11:45 Uhr Taufe 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche 
 
Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit   
Amtzell: Donnerstag, 09.07. Jahrtag für Xaver Berthele, Josef Pfeffer und Eva Steinle 
 
Esseratsweiler-Bildeichkapelle: Sonntag, 05.07. 
Gebetsgedenken für Reinhold Strodel, Karl und Maria Strodel, Maria und Fritz Kaeß 
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Richtfestgottesdienst in St. Felix und Regula
Die Schwarzenbacher Kirchengemeinde feiert den ersten Got-
tesdienst unter dem neuen Kirchendach
Fehlte manchen beim Blick auf Skizzen und Pläne noch die Vorstel-
lungskraft, so lässt sich in der Mitte des Wangener Teilorts Schwar-
zenbach inzwischen ganz gut erkennen, wie die neue Kirche St. 
Felix und Regula aussehen wird. Die tragenden Wände neben dem 
freistehenden historischen Kirchturm sind betoniert. Das Dach mit 
seinen langgezogenen Schrägen, das nach Osten als Walm abfällt 
und im Westen in die Giebelfassade mündet, ist aufgerichtet. Jetzt 
ist die Zeit, nach alter Tradition das Richtfest zu feiern.
Die Kirchengemeinde nutzt die Gelegenheit, am Samstag, 11. Juli 
2026 um 18 Uhr mit Pfarrer Dr. Claus Blessing ihren ersten Gottes-
dienst unter dem neuen Kirchendach zu feiern, das je nach Wetter 
vor Sonne oder Regen schützt. Hauptgrund für den Abriss der Vor-
gängerkirche aus den 1950er Jahren war die einsturzgefährdete 
Dachkonstruktion. Dass der neue Dachstuhl länger hält, davon 
sind nicht nur die Zimmerleute und die anderen am Bau Beteilig-
ten überzeugt. Nach dem Richtspruch lädt der Kirchengemeinde-
rat sie und die ganze Gemeinde zu einer Feier auf der Baustelle ein.

Amtzell und Pfärrich

Kindergottesdienst Sonntag, 12. Juli
Wir laden alle Kinder ab 3 Jahren mit Ihren Familien ein mit uns 
Kindergottesdient zu feiern. Der Kindergottesdienst findet um 
9.30 Uhr auf dem Kapellenberg statt. Bei gutem Wetter draußen 
- bei schlechtem Wetter in der Kapelle. Bitte bringen Sie Picknick-
decke/Sitzunterlage selbst mit. Im Anschluss an den Kindergot-
tesdienst laden wir Sie herzlich ein mit uns auf dem Kapellenberg 
zu verweilen.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 02.07.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
Freitag, 03.07.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
20.00 Uhr Friedenskirche
 Sommerkino – Filmabend „The Chosen”
Samstag, 04.07.
10.00 Uhr Parkplatz beim Argencenter
 Meditative Führung „Ge(h)Zeitenweg“
 in Nesselwang
11.00 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
  Wasserstelle – Begegnung bei Wasser
 und Seelen
12.30 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Mittagsgebet
16.45 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Treffen für die Teilnahme beim
 „Altstadtstolperer ~ Ökumene läuft!“
Sonntag, 05.07.
10.00 Uhr Fachkliniken Wangen
  Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr  LGS-Gelände / Argenwiese Wangen
  Sommerkirche 2026 - Ökumenischer
 Gottesdienst
Dienstag, 07.07.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe

19.30 Uhr Hochwasserente Stadtgarten Wangen
 „erlesene Orte“ mit Hajo Fickus und Daniela Alge
Mittwoch, 08.07.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
11.00 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Wasserstelle – Begegnung bei Wasser
 und Seelen
12.30 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Mittagsgebet
18.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Mittwochs zur Mitte kommen
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
  Einfach singen
Donnerstag, 09.07.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 10.07.
19.00 Uhr  Lourdes Grotte Deuchelried
 „Sommerabendklänge“ mit den
 Steibisbergern. Bei schlechtem Wettter
 in der Kirche St. Petrus
20.00 Uhr LGS-Gelände / Argenwiese Wangen
   Sommerkirche - Paarsegnungsabend
Samstag, 11.07.
11.00 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Wasserstelle – Begegnung bei Wasser
 und Seelen
12.30 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Mittagsgebet
Sonntag, 12.07
10.00 Uhr LGS-Gelände / Argenwiese Wangen
 Sommerkirche 2026 - Ökumenischer
 Gottesdienst
18.00 Uhr Friedenskirche
 Atempause (Dr.Jooß)
 
Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen 
 

Baden Württembergische Trial - Meisterschaft in Amtzell
Zwei Tage Akrobatik auf zwei Rädern im Trialgelände in Mai-
erhof
Zum zwölften Mal  ist der MSC Amtzell Ausrichter einer Trialveran-
staltung zur Landesmeisterschaft. Am kommenden  Wochenende 
Sa. 4.7. und So. 5.7. 26 werden zwei Läufe zur Baden Württem-
bergischen Trialmeisterschaft im 2005 angelegten Trialgelände 
in Maierhof ausgetragen. Neun Sektionen wurden von den Ver-
antwortlichen in den letzten Tagen angelegt, diese sind für die 
Zuschauer sehr gut einsehbar. Erwartet werden ca. 100 Teilneh-
mer aus  Baden – Württemberg .  Zahlreiche einheimische Fahrer 
werden an den Start gehen, darunter die Lokalmatadoren:    Rufus 
Hampapa in  Klasse 2 (Experten) ,  Lena Stephan in Klasse 4, Moritz 
Haas fährt seine erste Saison in Klasse 5 ebenfalls Mattis Leib und 
Anton Kraus als Aufsteiger in Klasse 6.
Die Startzeiten sind jeweils ab 11.00 Uhr.
Für die Bewirtung incl. Mittagstisch und Kaffee und Kuchen sorgt 
das bewährte Küchenteam vom MSC Amtzell-
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Der Eintritt ist an beiden Veranstaltungstagen frei.
Das Trialgelände ist wie folgt zu erreichen:  Amtzell  Richtung Han-
nober, nach Oberhelbler rechts abbiegen Richtung Maierhof (ist 
ab Ortsmitte auch ausgeschildert).
Der MSC Amtzell und die jungen Fahrer freuen sich auf ein zahl-
reiche  Zuschauer.
Weitere Infos unter: www.msc-amtzell.de

Große Reit- und Fahrturnier in Mittelwies
Am kommenden Wochenende findet das Große Reit- und Fahrtur-
nier in Mittelwies statt.
Freuen Sie sich auf live zu erlebenden, spannenden Pferdesport, 
gesellige Stunden, beste Bewirtung für die ganze Familie und ein 
aufregendes Rahmenprogramm.

Der Samstag steht ganz im Zeichen des Fahrsports. Die Fahre-
rinnen und Fahrer mit Ein- und Zweispännern zeigen ihr Können 
in anspruchsvollen Dressurprüfungen und beim Gelände-Hin-
dernisfahren. Spannung, Präzision und „Herzklopfen” sind dabei 
garantiert.

Am Sonntag kommen die Reiterinnen und Reiter in der Dressur 
auf ihre Kosten. Von den Nachwuchsprüfungen im Reiterwettbe-
werb bis hin zur Dressur Klasse L wird den Zuschauern abwechs-
lungsreicher und hochwertiger Dressursport geboten.
Neben den eigentlichen Wettbewerben in Dressur und Fahrsport 
wartet auf die großen und kleinen Besucher und Teilnehmer des 
Reit- und Fahrturniers ein aufregendes Rahmenprogramm.
Der Samstag überrascht
• Mittags mit Vorführungen der Voltigiergruppe der Pferde-

freunde Luppmanns.
• Nachmittags mit einem Drive & Run Wettbewerb. Hier treten 

Fahrer und Läufer in Teams gemeinsam in rasanten, atembe-
raubenden Zeit-Wettbewerben an und ringen in spannen-
den Rennen um die „Krone der Platzierungen”.

Am Sonntag kommen unsere kleinen Besucher auf ihre Kosten
• Zwischen 12:00 – 13:00 Uhr wird Ponyreitern gegen Spende 

angeboten.
• Basteln von kreativen Hobby-Horses aus Poolnudeln mit 

anschließendem Springen im Hobby-Horsing-Parcour.

„Don’t miss” diese außergewöhnlichen Events und genießen Sie 
das Geschehen am Samstag bei erfrischendem Aperol oder einem 
unserer vielen weiteren Getränke. Verbringen Sie einen unvergess-
lichen Sommerabend auf der Reitanlage Mittelwies mit faszinie-
rendem Blick auf die Alpenkette.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl an beiden Turnierta-
gen bestens gesorgt. Unsere bewährte Turnierküche bietet neben 
vielen weiteren Gerichten wieder den beliebten Gyrosteller an. 
Zudem warten eine reichhaltige, verführerische Kuchentheke mit 
hausgemachten Kuchen und Torten - selbstverständlich auch 
zum Mitnehmen - sowie verführerischer Eis-Cafe auf hungrige, 
gourmet-verwöhnte „Genießer“.

Tauchen Sie ein in die besondere Atmosphäre des Reitsports, „inha-
lieren” Sie das sportliche Können von „Mensch und Pferd“, begeis-
tern Sie sich von der Gastfreundschaft in Mittelwies.
Wir, der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell, freuen uns auf 
zahlreiche, neugierige „kleine und große Besucher“ und wünschen 
fantastische, erlebnisreiche und unver-gessliche Turnierimpressio-
nen auf der Reitanlage in Mittelwies am 04. und 05. Juni 2026!

„Bon Appetit“. Vorfreude auf den Gaumenschmaus beim Reit-  und 
Fahrturnier in Mittelwies.

Zu erwartenden Impressionen in den Fahrsport-Wettbewerben (Bil-
der: Dr. Bernd Mattiske; privat)

„So sehen Sieger aus!“ Impressionen aus der Dressur beim Reit- und 
Fahrturnier in Mittelwies (Bilder: Dr. Bernd Mattiske).
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Hammerschmiedefest Amtzell mit „MATZE SLOWHAND“
Samstag, 11. Juli 2026, ab 19:30 Uhr
Eintritt: Frei
Am Samstag, den 11. Juli 2026 ist es wieder soweit: Das Hammer-
schmiedefest des AKD lädt zum gemütlichen Beisammensein und 
Musikhören bei freiem Eintritt ein.
Dieses Jahr mit Matze Slowhand – One-Man-Band für Akustik 
Rock, Pop und Schlager.
Matze Slowhand bringt eine breite Palette bekannter deutscher 
und englischer Songs auf die Bühne, die jeder kennt und zum Mit-
singen, Tanzen und Feiern einladen. Sein Repertoire umfasst Klas-
siker aus Rock und Pop sowie deutsche Schlager.

Was Matze Slowhand besonders 
macht: an einem freien Mikro-
fon kann jeder Gast spontan 
mitsingen oder eigene Lieb-
lingslieder auswählen, die 
Matze live begleitet.
Das schafft eine einzigartige 
Atmosphäre, in der sich alle 
wohlfühlen und gemeinsam 
Spaß haben können.
Seine musikalische Vielseitig-
keit und sein Gespür für die 
richtige Songauswahl garan-
tieren, dass keine Langeweile 
aufkommt. Matze Slowhand 
versteht es, mit seiner Gitarre 
und seinem Gesang eine Ver-

bindung zum Publikum herzustellen, die über das reine Zuhören 
hinausgeht. Hier wird gemeinsam gesungen, gelacht und getanzt 
– ein Erlebnis, das in Erinnerung bleibt.
Matze Slowhand ist der musikalische Begleiter für alle, die hand-
gemachte Musik lieben und dabei eine tolle Stimmung suchen. 
Gute Laune, Spaß und musikalische Highlights sind bei seinen 
Auftritten garantiert.
Das Ganze gibt es bei freiem Eintritt und bei jeder Witterung 
in der Amtzeller Hammerschmiede.
Parkmöglichkeiten gibt es an der Turn- und Festhalle.

Ausstellung „Innenwelten“ 
Dieter Bernhardt
Unter der Überschrift „Innen-
welten“ spiegelt die Malerei von 
Dieter Bernhardt Gefühle, Fan-
tasien, Gedanken, Standpunkte, 
Situationen und selbst Hinweise 
auf Wesen und Sozialverhalten.
Alles geschieht ohne voraus-
gehende Planung aus einem 
starken Malbedürfnis heraus. 
Der Malvorgang startet nach 
der Farbauswahl und legt nach 
jeder Phase den weiteren Fort-
gang nahe. Während des Malens 
entsteht ein lange unerwartetes 

oder sogar völlig überraschendes Ergebnis, welches Anlass für fan-
tasievolle Gedankenspiele gibt.
Die Vernissage findet am Freitag, 3. Juli um 19.00 Uhr im Alten 
Schloss Amtzell, Haslacher Str. 14 statt.
Die Ausstellung ist am 4./5./11./12. Juli 2026 von 11 bis 16 Uhr
geöffnet.

Café, Basteln, Backen und 
Feierabendhock
Am Mittwoch, den 8. Juli 
haben wir rund ums Café 
Herzraum volles Programm. 
An dem Tag bietet Stepha-
nie Heidegger wieder eine 
kleine Bastelrunde an. Dieses 

Mal werden wir aus Krepppapier bunte Blumen basteln. Kleine 
Kinder sollten bitte von einem Erwachsenen unterstützt werden. 
Ab 14 Uhr 30 haben wir auch das Café geöffnet: Eiskaffee, Kaffee, 
selbstgebackener Kuchen und ein Plätzchen im Schatten war-
ten auf Euch. Ab 15 Uhr startet dann am Backhäusle das „offene 
Backen“, was ab 17 Uhr fließend in den Feierabendhock übergeht. 
Wir freuen uns auf viele Gäste.

Führung: Straußenfarm in 
Waldburg
Die Straußenfarm ist ein idea-
les Ausflugsziel um die größ-
ten Laufvögel der Welt zu 
erkunden und näheres über 
ihre Lebensweise zu erfahren. 

Bei der geführten Besichtigung erhalten Sie spannende Einblicke 
in die artgerechte Haltung und das Leben der Strauße.
Während der etwa 1,5-stündigen Führung besichtigen wir die 
Ställe, die Gehege und erfahren alles über die Aufzucht der Küken.
Im Eintrittspreis ist eine Verköstigung mit frischer Straußenwurst 
und Räucherspezialitäten enthalten.
Achtung: der Termin am 26.06.2026 musste aufgrund der Hitze 
verschoben werden. Neuer Termin:
Termin: Freitag, 17.07.2026, 15:00 Uhr
Dauer: 90 Minuten
Treffpunkt:   14:30 Uhr, Altes Schloss Amtzell, wir bilden Fahrge-

meinschaften
Gebühr: 13,00 €
Anmeldungen sind weiterhin möglich!
Anmeldung: Elli Ott, Tel. 07520 6968

elisabethott217@yahoo.de

Der Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK warnt: „Streichung des Entlastungsbetrags 
ist kurzsichtig!“
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg sieht den Reforment-
wurf zur Pflegeversicherung von Bundesministerin Warken kritisch. 
Zwar ist unbestritten, dass die Pflegeversicherung finanziell stabi-
lisiert und strukturell weiterentwickelt werden muss. Eine Reform 
darf jedoch nicht vorrangig über Leistungskürzungen zulasten 
pflegebedürftiger Menschen und ihrer Angehörigen erfolgen.
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„Besonders problematisch ist der vorgesehene Wegfall des Entlas-
tungsbetrags. Dieser Betrag ist gerade für Menschen in häuslicher 
Pflege eine wichtige niedrigschwellige Unterstützung im Alltag. Er 
hilft bei Betreuung, Begleitung und hauswirtschaftlicher Entlastung 
und trägt dazu bei, dass Pflegebedürftige länger selbstbestimmt 
zuhause leben können“, sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozi-
alverbands VdK Baden-Württemberg der Presse. Der Wegfall des Ent-
lastungsbetrags sei sozialpolitisch falsch und kurzsichtig. Er spare 
nicht nachhaltig, sondern verlagere Kosten auf Angehörige, Kom-
munen und Sozialhilfeträger. Der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg fordert deshalb, den Entlastungsbetrag zu erhalten, den 
Zugang zu Entlastungsangeboten zu vereinfachen und die Pflege-
versicherung solidarisch sowie verlässlich zu finanzieren.

Schattbuch blickt nach vorn:  
Qualität, Nachhaltigkeit und neue Impulse
Nach knapp einem Jahrzehnt Michelin-Auszeichnung beginnt 
für das Schattbuch in Amtzell ein neues Kapitel. Das Restaurant 
blickt mit Zuversicht auf die kommenden Jahre und setzt wei-
terhin konsequent auf höchste Produktqualität, Regionalität, 
Nachhaltigkeit und die Förderung junger Talente.
„Die vergangenen Monate haben uns als Team geprägt. Wir haben 
viel gelernt, sind enger zusammengewachsen und arbeiten jeden 
Tag mit großer Leidenschaft daran, unsere Küche weiterzuent-
wickeln. Unser Ziel bleibt klar: außergewöhnliche Gastfreund-
schaft und Kulinarik auf höchstem Niveau“, erklärt Küchenchef 
Caio Benati. Die vergangenen Monate standen für das Schatt-
buch ganz im Zeichen des Wandels. Mit Küchenchef Caio Benati 
hat letztes Jahr eine neue Generation die kulinarische Verantwor-
tung übernommen. Gleichzeitig brachte die Weiterentwicklung 
des Teams neue Perspektiven und Impulse mit sich. Diesen Pro-
zess versteht das Restaurant als Chance, seine eigene Handschrift 
weiter zu schärfen und neue Wege zu gehen. So versteht das junge 
Team das Feedback der Michelin-Inspektoren mehr als Ansporn, 
sich weiterzuentwickeln, statt als Rückschlag.
„Ein Stern wird einem nie geschenkt. Man muss ihn sich jeden Tag 
neu erarbeiten. Und wir möchten jungen Talenten diese Chance 
geben“, betont Inhaber Hermann Müller. Gerade weil sich in den ver-
gangenen zehn Jahren so vieles verändert hat – im Team, in der Gas-
tronomie, bei den Gästen –, sei es jetzt an der Zeit, nicht einfach den 
alten Status zu verteidigen, sondern neu zu denken. „Es geht nicht nur 
ums Verteidigen. Wir wollen unseren eigenen Weg gehen – und das 
braucht manchmal mehr Mut, als an Altem festzuhalten“, so Müller.
Dieser Weg führt über ein Konzept, das im Schattbuch von Anfang 
an seinen ganz eigenen Charakter hatte: Mittagstisch, Kantine und 
ein außergewöhnliches Abendangebot verschmelzen zu einer 
Gastgeberschaft, die nah am Menschen bleibt und verschiedene 
Einflüsse bewusst zusammenbringt.
Dabei bleibt das Schattbuch seiner Philosophie treu. Qualität, Sai-
sonalität und Produktnähe bilden weiterhin die Grundlage jeder 
Komposition. Dass dieses Konzept trägt, zeigt sich nicht zuletzt 
im Feedback der Gäste: Stammgäste halten dem Schattbuch die 
Treue, gleichzeitig finden immer wieder neue Gäste ihren Weg ins 
Haus. „Das Schattbuch macht mehr aus als ein Stern“, sagt Restau-
rantleiter Christian Marz. „In den zehn Jahren, die ich inzwischen 
im Restaurant bin, hat sich vieles verändert, aber die Dynamik und 
der Zusammenhalt im Team sind stärker als jemals zuvor. Das spü-
ren auch die Gäste, die uns heute schon mit zahlreichen persönli-
chen Nachrichten und Zuspruch erreicht haben.“ Genau darin sieht 
das Team die eigentliche Auszeichnung: im Vertrauen der Gäste, 
im Zusammenhalt im Team und in der gemeinsamen Überzeu-
gung, dass sich Qualität auf Dauer auszahlt. Dazu gehört für das 
Schattbuch auch und besonders das Thema Nachhaltigkeit, wel-
ches im Schattbuch nicht als Trend verstanden wird, sondern als 
tägliche Verantwortung. Das bedeutet, bewusst mit Zutaten umzu-
gehen, regionale Kreisläufe zu stärken und einen aktiven Beitrag 
zum Erhalt von Umwelt, Tierwohl und Biodiversität zu leisten. Min-
destens 80 Prozent der verwendeten Zutaten stammen aus hei-
mischer Produktion. Dabei möchte das Schattbuch-Team seine 
Leidenschaft für Kulinarik und nachhaltiges Handwerk auch über 
die eigene Küche hinaus weitergeben. Im Rahmen des Ferienpro-

gramms dürfen etwa Amtzeller Schülerinnen und Schüler einen 
Blick hinter die Kulissen werfen – inklusive eines Ausflugs zum 
Partnerbetrieb Biohof Schauwies, der auf nachhaltigen Gemüse-
anbau spezialisiert ist.
Darüber hinaus bietet das Gourmetrestaurant auch weiterhin kuli-
narische Erlebnisse der besonderen Art. So findet am 28. Juni die 
große brasilianische Party auf der Schattbuch-Terrasse statt, gefolgt 
von einem 8-Hands-Dinner am 31. Juli.
Für das gesamte Team steht fest: Die Reise geht weiter. „Ein Stern 
ist ein Ziel. Unsere Leidenschaft für Gastfreundschaft, Qualität und 
Kulinarik ist unsere Grundlage. Und genau darauf bauen wir die 
Zukunft des Schattbuchs auf“, fasst Benati zusammen.

NÜTZLICHE HINWEISE
Reform der Grundsicherung für Arbeitsuchende 
tritt am 1. Juli 2026 in Kraft
Der Gesetzgeber hat die Grundsicherung reformiert. Am 1. Juli wird 
das Bürgergeld vom Grundsicherungsgeld bzw. der Grundsiche-
rung für Arbeitsuchende abgelöst. Damit wird der Vorrang der Ver-
mittlung in Arbeit und Ausbildung gegenüber der Teilnahme an 
Weiterbildungen gestärkt und werden die Mitwirkungspflichten 
noch verbindlicher geregelt. In Fällen, bei denen Qualifizierungen 
oder Weiterbildungen für eine nachhaltige Eingliederung erfolg-
versprechender sind als eine direkte Vermittlung, sollen diese auch 
künftig ermöglicht werden.
Die individuelle Lebenslage wird durch fest verankerte Schutzme-
chanismen weiterhin berücksichtigt, um z.B. Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen oder Kinder in Bedarfsgemeinschaften vor 
unverschuldeten Härten zu schützen.
Die Bearbeitung von Anträgen in den Jobcentern erfolgt ab Juli 
2026 gemäß der neuen Rechtslage. Menschen im Bürgergeldbe-
zug müssen nicht selbst aktiv werden. Dies gilt auch dann, wenn 
auf neu versandten Schreiben noch der Begriff Bürgergeld genannt 
wird. Alle Antragsformulare, Bescheide und Schreiben werden suk-
zessive bis Ende des Jahres vollständig angepasst. Die bereits erlas-
senen Bürgergeld-Bescheide behalten auch nach dem 1. Juli 2026 
weiterhin ihre Gültigkeit.
Die Geldleistungen werden ohne Unterbrechungen gezahlt, die 
Weiterführung von vereinbarten Maßnahmen und die nahtlose 
Betreuung der Kundinnen und Kunden ist sichergestellt.

Wasserentnahmen weiterhin untersagt
Der Landkreis Ravensburg verlängert das Verbot zur Entnahme 
von Wasser aus Seen und Flüssen vorerst bis zum 31. August 2026. 
Das bedeutet, dass es verboten ist, Wasser zu eigenen Zwecken 
aus einem Bach, Fluss oder See zu entnehmen. Das Entnahme-
verbot betrifft auch diejenigen Personen und Unternehmen, die 
eine behördliche Erlaubnis haben, Wasser aus einem oberirdischen 
Gewässer zu entnehmen, um beispielsweise Felder zu bewässern. 
Das Verbot gilt auch dann, wenn an den jeweiligen Entnahmestel-
len noch vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden ist. Vom 
Verbot ausgenommen sind lediglich das Tränken von Vieh sowie 
das Schöpfen mit Handgefäßen. Es wird, insbesondere an kleinen 
Gewässern, gebeten, auch darauf zu verzichten.
Aufgrund nur geringer Niederschläge und anhaltender Trocken-
heit führen viele Bäche und Flüsse im Landkreis Ravensburg wei-
terhin sehr wenig Wasser. Durch die niedrigen Wasserstände wird 
die Gewässerökologie beeinträchtigt, Fische, Kleinlebewesen und 
Wasserpflanzen leiden zudem unter ansteigenden Gewässertem-
peraturen.
Die Allgemeinverfügung ist verfügbar unter www.rv.de/bekannt-
machungen

Förderpreis Duale Ausbildung 2026 für den 
Landkreis Ravensburg verliehen
Am gestrigen Donnerstag hat die stellv. Landrätin Anna Maria 
Ostermeier zum sechsten Mal den „Förderpreis Duale Ausbildung“ 
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für herausragende Leistungen von Auszubildenden und Ausbil-
dungsbetrieben im Landkreis Ravensburg verliehen. Im Rittersaal 
von Schloss Achberg wurden sechs Auszubildende und ein Ausbil-
dungsbetrieb ausgezeichnet. Ziel des Förderpreises Duale Ausbil-
dung ist es, das duale Ausbildungssystem als wesentlichen Faktor 
zur Fachkräftesicherung zu fördern und wertzuschätzen, sowie die 
Bedeutung qualifizierter Fachkräfte für die wirtschaftliche und sozi-
ale Entwicklung der Region zu unterstreichen.
Der Preis wird in den Kategorien „Gewerbe & Handwerk“, „Indust-
rie & Handel“, sowie „Gesundheit, Pflege und Soziales“ vergeben. 
Auswahlkriterien sind etwa Ausbildungsleistung, eine rollenunty-
pische Berufswahl, individuelle Leistungsvoraussetzungen und die 
Persönlichkeit der Auszubildenden. Ausbildungsbetriebe werden 
mit einer Urkunde für ihr besonderes Engagement, innovative Pro-
jekte und den Umstand ausgezeichnet, dass sie sich um die Aus-
bildung verdient gemacht haben.
Die Preisträgerinnen und Preisträger in der Kategorie „Auszubil-
dende“ erhielten jeweils eine Urkunde, eine Zuwendung in Höhe 
von 300 Euro sowie ein kleines Präsent. Von den Laudatoren – 
Armin Jöchle, Kreishandwerksmeister, Bernhard Bentele, Vorsit-
zender des IHK-Berufsbildungsausschusses, Dr. Johanna Wäschle, 
stellv. Vorsitzende der Kreisärzteschaft Ravensburg und Dorothee 
Maurer, Schulleiterin der Pflegeschule Wangen – erfuhren die zahl-
reichen Gäste, welche besonderen Leistungen von den Auszubil-
denden jeweils erbracht wurden und welche Beweggründe zur 
Berufswahl geführt haben.
Die Auswahljury, bestehend aus Mitgliedern der Handwerkskam-
mer Ulm, Kreishandwerkerschaft Ravensburg, Industrie- und Han-
delskammer Bodensee-Oberschwaben, dem Geschäftsführenden 
Schulleiter der Beruflichen Schulen im Landkreis RV sowie des 
Landratsamtes Ravensburg hat mit ihrer Auswahl gestern sechs 
junge Menschen geehrt, die mit Bravour eine Duale Ausbildung 
abgeschlossen haben, sowie einen Ausbildungsbetrieb für beson-
deres Engagement im Bereich der Dualen Ausbildung.
Übersicht der Preisträger/-innen des Förderpreises Duale Ausbil-
dung 2026 für den Landkreis Ravensburg:
Kategorie „Auszubildende“ in den Bereichen…
1. „Gewerbe & Handwerk“:
Bingger, Anna – Kraftfahrzeugmechatronikerin
Behr, Mara – Malerin und Lackiererin
Diesch, Sabrina - Schreinerin
2. „Industrie & Handel“:
Bozic, Tea – Industriekauffrau
3. „Gesundheit, Soziales und Pflege“:
Raza, Nabila – Medizinische Fachangestellte
Bilger, Marlon – Pflegefachmann
Kategorie „Ausbildungsbetrieb“
Salon Schreiber by Björn, Ravensburg

Jetzt anmelden:  
Hopfenwanderung mit Vesper & Bierprobe! 
Am Mittwoch, 15. Juli, geht es um 10 Uhr auf Entdeckungstour: 
Bei der Führung „Von Brauern und Bauern – Tettnangs Weg 
zur Hopfenstadt“ erwarten die Teilnehmenden spannende Ein-
blicke in die Welt des Tettnanger Aromahopfens – mit Hopfenex-
perte Stefan Arnegger.
Freuen Sie sich auf eine Wanderung zum Hopfengut No20, ein 
zünftiges Hopfengartenvesper der Tettnanger Landfrauen und 
heimische Bier-Kostproben mit traumhaftem Blick auf Alpen 
und Bodensee. Der Preis beträgt 27 Euro pro Person (Kinder bis  
15 Jahre: 24 Euro, bis 4 Jahre frei).
Jetzt Plätze sichern: Tourist Information Tettnang, Tel. 07542 
510 500, tourist-info@tettnang.de oder unter www.tettnang.de/ 
hopfenwanderung.

Von Brauern und Bauern – Tettnangs Weg zur Hopfenstadt
Führung mit Hopfengartenvesper vom Bärenplatz bis nach Sig-
genweiler
Mi, 15. Juli, 10 Uhr
Ca. 4,5 km, 100 Höhenmeter, Wegebeschaffenheit: Asphalt, Dauer: 
ca. 2,5 Stunden

Anmeldung: Tourist Info, tourist-info@tettnang.de, +49 7542 
510500
Preis für Führung und Vesper: 27 Euro p. Person, ermäßigt 24 Euro 
(Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr), Kinder bis 4 Jahre frei
Veranstalter: Amt für Kultur und Tourismus, Stadt Tettnang, Mont-
fortplatz 2, 88069 Tettnang, +49 7542 510500, tourist-info@tettn-
ang.de, www.tettnang.de/hopfenwanderung

Sommer auf der Räuberbahn 
•	 Musik im Zug
•	 Räuber im Zug
•	 Stadtseefest Hoßkirch
•	 Eseltour für die ganze Familie
Samstag, 4. Juli: Musik im Zug – Musikverein Burgweiler
Am 4. Juli wird die Räuberbahn erneut zur Bühne für gelebte Musik-
kultur: Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Musik im Zug“ sorgt 
der Musikverein Burgweiler für beste Unterhaltung und stim-
mungsvolle Klänge während der Fahrt durch die reizvolle Land-
schaft Oberschwabens. Eine Abordnung von 15 Musikern wird 
am Haltepunkt Burgweiler um 10:18 Uhr zusteigen und die Räu-
berbahnfahrgäste bis zu ihrem Ausstieg in Burgweiler um 12:44 
Uhr unterhalten. Ebenso ist ein kurzes Standkonzert am Bahnhal-
tepunkt Stadtgarten in Pfullendorf zur Verkürzung der Standzeit 
vorgesehen.
Die Musikkapelle Burgweiler präsentiert sich als junger, motivier-
ter Klangkörper, der mit Spielfreude und musikalischer Qualität 
überzeugt. Ihr Repertoire ist vielseitig und reicht von traditionel-
ler böhmisch-mährischer Blasmusik bis hin zu modernen Titeln. 
Kleine Showeinlagen lockern die Auftritte zusätzlich auf und sor-
gen für abwechslungsreiche Unterhaltung an Bord.
Der Event wird zudem durch eine gemütliche Bewirtung 
umrahmt: Angeboten werden Bier, Wasser und Limonade 
sowie kreative Snacktüten – alles zu familienfreundlichen 
Preisen.
Es gilt der Samstagsfahrplan der Bürgerbahn. Züge verkehren 
an diesem Tag (außer dem ersten und letzten Zug) nur zwischen 
Altshausen und Pfullendorf.
Ersatzverkehr zwischen Aulendorf und Mengen. Bitte infor-
mieren Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüssen zum 
Ersatzverkehr auf bahn.de
 
Am Sonntag, 5. Juli ist der Räuber (halbtags) an Bord unse-
rer Züge
er Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres 
ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, 
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich 
ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner 
aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der span-
nenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz 
bequem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. 
Züge verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf. Ersatzver-
kehr zwischen Altshausen und Mengen Bitte informieren Sie sich 
zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüssen zum Ersatzverkehr 
von und nach Bad Saulgau – Sigmaringen auf bahn.de
 
Am Samstag, 11. und Sonntag, 12. Juli Seefest Hoßkirch
Nutzen Sie für eine bequeme Anreise die Räuberbahn am Sams-
tag 11. und Sonntag 12. Juli für die Anreise zum Hoßkircher See-
fest 2026!
Programm:
Samstag, 11.07:
– 16:00 Uhr: 2-Takt-Treffen mit Ausfahrt, Camping, Live Musik & DJ
Sonntag, 12.07:
– 10:30 Uhr: Gottesdienst am See
– Tag der Blasmusik mit dem Musikverein Ebenweiler, Musikverein 
Wolpertswende und dem Musikverein Egelfingen
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Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Fahrpläne für Sams-
tag und Sonntag!!!
Am Samstag Samstagsfahrplan der Bürgerbahn. Züge verkeh-
ren an diesem Tag (außer dem ersten und letzten Zug) nur zwi-
schen Altshausen und Pfullendorf.
Am Sonntag gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saison-
verkehrs. Züge verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf.
Ersatzverkehr zwischen Aulendorf, Altshausen und Mengen. 
Bitte informieren Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüs-
sen zum Ersatzverkehr auf bahn.de
 
Sonntag, 12. Juli: Eseltour für die ganze Familie
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht‘s auf Tour 
nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne einmal auf-
sitzen und reiten, Eltern und Erwachsene dürfen die Langohren 
führen. Am Ziel gibt es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und 
Vierbeiner.
Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach der 
Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 10:15 Uhr
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulen-
dorf geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesausflug 
für die ganze Familie!
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 07552 2511-
31 oder -46
tourist-information@stadt-pfullendorf.de
Kurzentschlossene können sich ab Freitagabend auch direkt bei 
Frau Rotthaler vom Eselhof unter 0171 3438 894 melden. Kurz-
fristige Absagen werden bitte ebenfalls direkt an Frau Rotthaler 
weitergeben.
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com
Teilnehmer:     mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder
Preis:
•	 Familien (Bahnfahreisende): 20,-
•	 Familien: 30,-
•	 Erwachsener 15,- € (Bahnreisende 10,- €)
•	 Kind: 5,- €
Tipps:
•	 festes & geschlossenes Schuhwerk
•	 eigene Verpflegung
•	 gut zu Fuß unterwegs sein
•	 die Strecke ist ungeeignet für Bollerwägen und Kinderwägen
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. 
Züge verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf. Ersatzver-
kehr zwischen Altshausen und Mengen Bitte informieren Sie sich 
zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüssen zum Ersatzverkehr 
von und nach Bad Saulgau – Sigmaringen auf bahn.de

Sonntags: Ausstellung „Einsteigen bitte! – 153 Jahre Bahnk-
notenpunkt Aulendorf“
Sonderausstellung im Bürgermuseum im Alten Kino Aulendorf
Am 1. Juli 1850 lief der erste von Ulm bis Friedrichshafen durchge-
hende Zug der Südbahn im Bahnhof Aulendorf ein. Mit der Eröff-
nung der ersten Teilstrecke der Allgäubahn von Waldsee nach 
Saulgau am 25. Juli 1869 wurde Aulendorf zum Eisenbahnkno-
tenpunkt in Oberschwaben.
Die neue Sonderausstellung „Einsteigen bitte! – 153 Jahre Bahnkon-
tenpunkt Aulendorf“ im Bürgermuseum im Alten Kino Aulendorf 
führt die Besucher mit zeitgenössischen Postkartenmotiven, Foto-
reihen, Uniformen und Eisenbahnobjekten durch die Geschichte 
der Eisenbahn in Aulendorf von der Eröffnung der Südbahn im 
Jahr 1849 bis heute. Eine kleine Modelleisenbahn sorgt für spie-
lerische Unterhaltung.
Das Bürgermuseum ist sonntags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöff-
net.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. 
Züge verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf. Ersatzver-
kehr zwischen Altshausen und Mengen Bitte informieren Sie sich 
zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüssen zum Ersatzverkehr 
von und nach Bad Saulgau – Sigmaringen auf bahn.de

Bitte beachten Sie, dass wegen Gleisbauarbeiten auf der Bahn-
strecke zwischen Herbertingen und Aulendorf dort Schienen-
ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet ist.
Daher müssen sie aus und zu unseren Zügen in Altshausen sonn- und 
feiertags in/ aus Richtung Bad Saulgau, samstags zusätzlich auch in/ 
aus Richtung Aulendorf zum und vom Ersatzverkehr umsteigen. Bitte 
informieren Sie sich über die Fahrzeiten und Anschlussmöglich-
keiten aktuell auf bahn.de oder im DB-Navigator.
Vom 13. Juli bis einschließlich 31. Juli findet wegen Bauarbei-
ten im Bahnhof Altshausen KEIN ZUGVERKEHR auf der Räu-
berbahn statt.

Außerdem jetzt immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre Bahn 
von Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwi-
schen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer Sonder-
ausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für 
die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info 
Pfullendorf, 07552 – 251131 oder info@noerdlicher-bodensee.de 
angefragt werden. Hinweis: Das Alte Haus ist nicht barrierefrei. Der 
Ausstellungsraum befindet sich im ersten Obergeschoss, welches 
nur über eine Treppe erreichbar ist.

Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/ver-
anstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fami-
lien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung 
im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets scho-
nen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Automa-
ten und in der DB-Navigator-App.

Gauklerfest zum Familientag auf der Waldburg
Sonntag, 05.07.2027, 10–18 Uhr
Am Sonntag, den 5. Juli 2027, verwandelt sich die Waldburg in 
eine große Bühne für Gaukler, Drachen, Burggespenster und kleine 
Ritter: Beim großen Gauklerfest zum Familientag erwartet die 
Besucherinnen und Besucher von 10 bis 18 Uhr ein buntes Erleb-
nisprogramm für die ganze Familie.
Die zwei Gaukler Taranis und Zachin aus Bregenz sorgen mit 
ihrer mitreißenden Zauber- und Gaukler-Show für leuchtende 
Kinderaugen. Dazu kommen lebendige Führungen, historische 
Vorführungen zum Mitmachen und viele liebevoll gestaltete Pro-
grammpunkte rund um Burg, Ritter und Drachen.
Einige Programm-Höhepunkte im Überblick:
•	 10.00 Uhr – Drache Brunhilde begrüßt die Kinder am Burgtor
•	 10.30 Uhr – „Kanonendampf“: ein Hauch Pulverdampf um die 

Burg
•	 11.00 Uhr – „Geschichte erleben“: Kinderführung & Erwach-

senenführung
•	 11.30 Uhr – Taranis und Zachin: Zaubershow für Kinder
•	 12.00 Uhr – Burggespenst Schorsch spukt im Rittersaal
•	 12.30 Uhr – Abenteuer mit Kasperle und Freunden
•	 13.00 Uhr – Kinder-Ritterturnier: Axtwerfen auf der Show-

bühne
•	 13.30 Uhr – Drache Draco verzaubert die Besucher
•	 ab 13.30 Uhr – Buchdruck wie vor 600 Jahren – „Facebook im 

Mittelalter“
•	 14.00 Uhr – „Geschichte erleben“: Kinderführung & Erwach-

senenführung
•	 14.30 Uhr – Waffengeschichte zum Mitmachen
•	 15.00 Uhr – Taranis und Zachin: Zaubershow für Kinder
•	 15.30 Uhr – Kinder-Ritterturnier: Schwertkampf auf der Show-

bühne
•	 16.00 Uhr – „Geschichte erleben“: Kinderführung & Erwach-

senenführung
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•	 17.00 Uhr – Luftballonschwerter zum Mitnehmen im Innenhof
•	 17.30 Uhr – Weinkunde mit dem Weingut Aufricht
Den ganzen Tag über gibt es auf der Burg viel zu entdecken, zu 
staunen und zu lachen. Das Gauklerfest ist ideal für Familien, Groß-
eltern mit Enkeln, aber auch für alle, die die Waldburg einmal von 
ihrer spielerisch-bunten Seite erleben möchten.
Ausblick:Rund um den Sommer bietet die Waldburg außer-
dem ein abwechslungsreiches Sommerferienprogramm für 
Familien mit Drachentagen, Familien-Ritteressen und weite-
ren Mitmachaktionen.

Die größte Spielemeile Oberschwabens:
Ravensburg spielt 2026 am 12. und 13. September 2026 11 
bis 18 Uhr
Die Ravensburger Altstadt verwandelt sich Mitte September 
zur größten Spielemeile Oberschwabens. Vier Aktionsberei-
che, drei Bühnen mit spannenden Shows und viele Highlights 
in der ganzen Altstadt laden zum Spielen, Mitmachen und Ent-
decken ein.
Die zweitätige Veranstaltung, die von der Stadt Ravensburg und 
dem Wirtschaftsforum pro Ravensburg organisiert wird, ist für 
Besucherinnen
und Besucher kostenfrei. Das Konzept der Begegnung, Kommu-
nikation und Interaktion durch Spiele soll Menschen zusammen-
bringen.
Die Spielemeile ist in vier Aktionsbereiche unterteilt. Auf dem Mari-
enplatz finden sich alle Stände rund um die Themen „klassisches 
Spielen“ und „digitales Spielen“. Zahlreiche Verlage und Spielwa-
renhersteller bieten die Möglichkeit, neue und altbewährte Spiele 
zu testen. Die Besucherinnen und Besucher können sich neben 
den Angeboten von der Firma Ravensburger auf zahlreiche wei-
tere Spieleverlage freuen, die
Spieleklassiker und Produktneuheiten im Gepäck haben, darunter 
Schmidt Spiele, Playmobil, Hasbro Games, Jumbo, Bruder, Epoch 
Traumwiesen mit der Sylvanian Family, der Kosmos-Verlag mit 
einem Exit Game-Bus, HABA, GoKi, hape und viele mehr. Die Bach-
straße steht unter dem Motto „Basteln, gestalten und entdecken“. 
Hier präsentieren sich neben bekannten Marken wie BIG Bobby-
car, Drogerie Müller, GRIESHABER Logistik und Radio 7 auch Ver-
eine und soziale Einrichtungen mit interaktiven und kreativen 
Angeboten. Zudem gibt es Angebote zu den Themen Gesund-
heit und Umwelt. Auf dem südlichen Marienplatz findet sich das 
Themenfeld „Spiel und Sport“. Hier präsentieren sich Ravensbur-
ger Sportvereine, Rettungsdienste und die Polizei mit Darbietun-
gen und Mitmachangeboten. Der beliebte Bereich Digitale Spiele 
wird von Nintendo, Jumbo und der Ravensburg-Weingarten Uni-
versity (RWU) auf dem südlichen Marienplatz bespielt. Im Rathaus 
öffnen Media Markt und das Kreismedienzentrum die Türen, um 
Gaming-Stationen, spannende digitale Angebote und Live-Radio 
erlebbar zu machen.
Neben den vier Aktionsbereichen gibt es ein buntes Rahmen-
programm. Auf drei Bühnen: Auf der Ravensburger Bühne auf 
dem Marienplatz wird mit XXL-Spielen und Animationsprogramm 
für Spiel und Spaß gesorgt. Auf der Bühne im Hirschgraben prä-
sentieren sich Ravensburger Tanzschulen mit ihren Choreogra-
fien, dazwischen gibt es Bingo-Runden und eine Zaubershow. Am 
Sonntagnachmittag spielt die Schülerband „ Black Geckos“. Auf 
der Performance-Bühne in der Bachstraße gibt es Darbietungen 
mit Kunst- und Einrädern sowie Tanzshows. Im Schwörsaal gibt es 
regelmäßig Speed-Puzzle-Turniere und im Haus der katholischen 
Kirche findet von Samstag auf Sonntag die lange Spielenacht statt.
Das gesamte Programm ist ab Mitte August in der Tourist Infor-
mation sowie online unter www.ravensburg.de/rvspielt erhältlich.

Mit dem Städteschnellbus zum Spieleland
Neuer Fahrplan der Linie 7394 ab 2. Juli
Ab Donnerstag, 2. Juli, fährt der Städteschnellbus Konstanz – Fried-
richshafen (Linie 7394) wieder umsteigefrei weiter bis zum Ravens-
burger Spieleland in Meckenbeuren-Liebenau. Pro Tag gibt es fünf 
Hin- und Rückfahrten.

Bis zum 13. September bieten sich damit wieder direkte Verbin-
dungen aus Konstanz, Meersburg, Hagnau, Immenstaad und Fried-
richshafen zum Freizeitpark. Auch Fahrgäste, die mit der Fähre aus 
Romanshorn ankommen, können in Friedrichshafen am Hafen-
bahnhof in den Bus zum Spieleland einsteigen.
In diesem Jahr gelangen Spielelandbesucher sogar noch schnel-
ler ans Ziel. Denn gegenüber der vergangenen Saison entfallen im 
Stadtgebiet Friedrichshafen die Haltestellen Otto-Lilienthal-Stra-
ße-Mitte und -Ost. Fahrgäste mit Ziel im Gewerbegebiet Compe-
tence Park können weiterhin die Haltestelle Barbarossa-Kreisel 
nutzen. Am Spieleland halten die Busse auf dem Parkplatz direkt 
am Eingang.
Die erste durchgehende Fahrt des Tages beginnt montags bis frei-
tags in Konstanz am Bahnhof um 8.00 Uhr und erreicht das Spiele-
land um 9.42 Uhr, am Wochenende eine Viertelstunde später. Die 
letzte Rückfahrmöglichkeit beginnt täglich um 18.04 Uhr am Spie-
leland und erreicht den Konstanzer Bahnhof um 19.48 Uhr. Insge-
samt gibt es pro Tag fünf Verbindungen hin und zurück, finanziert 
vom Bodenseekreis.
Änderungen im Fahrplan stehen auch zwischen Konstanz und 
Friedrichshafen an. Neu eingerichtete Tempo-30-Abschnitte 
machen vereinzelte Anpassungen notwendig, um den Fahrplan 
stabil zu halten.
Der neue Fahrplan der Linie 7394 steht in Kürze unter www.bodo.
de zur Verfügung – wahlweise in der elektronischen Fahrplanaus-
kunft zur individuellen Verbindungssuche oder als Linienfahrplan 
zum Herunterladen im PDF-Format.

Siegerehrung im internationalen Wettbewerb 
„Mathematik ohne Grenzen“
Schulklassen aus dem Regierungsbezirk Tübingen beim größ-
ten Schulwettbewerb ausgezeichnet
Über 100 Klassen mit etwa 2.650 Schülerinnen und Schülern aus 
allgemeinbildenden Gymnasien im Regierungsbezirk Tübingen 
beteiligten sich in diesem Jahr am internationalen Wettbewerb 
„Mathematik ohne Grenzen“. Die Sieger im Regierungsbezirk wur-
den am Mittwoch, 24. Juni 2026 bei einer zentralen Feier im Spi-
talhof in Reutlingen geehrt. Den Siegerklassen wurden von Dr. 
Susanne Pacher, Abteilungspräsidentin für Schule und Bildung am 
Regierungspräsidium Tübingen, ein Pokal in Form eines Dodekae-
ders und Geldpreise überreicht. Die Pokale wurden eigens für die 
Preisverleihung in einem Schulprojekt der Gewerblichen Schule 
Ravensburg gestaltet und angefertigt.
In der Wertung der Klassen 9 ging der 1. Preis an die Klasse 9e des 
Albert-Einstein-Gymnasiums in Ulm, den 2. Platz errang die Klasse 
9b des Gymnasiums in Ochsenhausen. Auf Platz 3 kam die Klasse 
9a des Hans-und-Sophie-Scholl-Gymnasiums in Ulm.
Unter den zehnten Klassen errang die Klasse 10e des Albert-Ein-
stein-Gymnasiums in Ulm den 1. Platz, die Klasse 10c des 
Uhland-Gymnasiums in Tübingen kam auf Platz 2. Die Klasse 10a 
des Friedrich-List-Gymnasiums in Reutlingen belegte Platz 3.
„Als ehemalige Mathematiklehrerin bin ich beeindruckt von der 
Begeisterungsfähigkeit der Schülerinnen und Schüler über den 
Mathematikunterricht hinaus. Bei diesem besonderen Wettbe-
werb sind neben den mathematischen Kenntnissen Teamfähig-
keit und Organisationsfähigkeit in einer größeren Gruppe gefragt 
– Kompetenzen, die in der heutigen Zeit immer wichtiger werden“, 
so Dr. Susanne Pacher.
Hintergrundinformationen:
Die Idee zum internationalen Klassenwettbewerb hatten Mathema-
tiklehrer aus Straßburg. 1989 wurde „Mathematik ohne Grenzen“ 
als deutsch-französischer Wettbewerb mit 2.000 Schülern ins Leben 
gerufen. Die Besonderheit des Wettbewerbs ist die gemeinsame 
Lösung der Aufgaben durch die ganze Klasse. In zwei Schulstun-
den mussten die Klassen 9 zehn Aufgaben lösen. In den Klassen 
10 waren es 13. Als Ausdruck der Internationalität des Wettbewer-
bes wurde eine der Aufgaben in Englisch, Französisch, Spanisch 
und Italienisch gestellt und war in der gewählten Fremdsprache 
zu lösen.
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Gastfamilien gesucht –Teil einer wertvollen 
Unterstützung werden
Haben Sie ein freies Zimmer oder eine kleine Wohnung bei sich 
Zuhause? Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben und 
sich vorstellen können, ein Kind, einen Jugendlichen oder einen 
Erwachsenen mit Behinderung bei sich aufzunehmen und im Alltag zu 
begleiten, dann sind Sie genau die richtige Person für diese Aufgabe.
Als Gastfamilie erhalten Sie dauerhafte Begleitung und Unter-
stützung durch unseren erfahrenen Fachdienst. Für Ihren Einsatz 
erhalten Sie ein angemessenes, monatliches, steuerfreies Entgelt.
Wir betreuen seit 30 Jahren in den Landkreisen RV, Bodensee und 
Sigmaringen Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit geistiger 
Behinderung in Gastfamilien. Geschulte Fachkräfte begleiten Kli-
entinnen und Klienten in rund 70 Familien. Gastfamilien schaffen 
nicht nur einen sicheren und geborgenen Lebensraum, sondern 
begleiten auch im Alltag, fördern Teilhabe und soziale Bindung. 
Sie tragen dazu bei, Barrieren abzubauen, Gemeinschaft zu stär-
ken und gegenseitiges Verständnis zu fördern.
Möchten auch Sie einem Menschen ein selbstbestimmtes 
Leben in einer Gemeinschaft ermöglichen? Dann kontaktie-
ren Sie uns – wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH Begleitetes Wohnen in 
Familien (BWF) Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Tel: 0751 – 
977 1230 oder Hauptstr. 25, 88339 Bad Waldsee, Tel: 07524 – 4011 
133 E-Mail bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de  

„Trittsicher in die Zukunft“ verbessert ländliche 
Infrastruktur
Stürze sind die häufigste Ursache für den Verlust der Selbstän-
digkeit im Alter. Über das Präventionsprogramm „Trittsicher in die 
Zukunft“ der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) konnten seit September 2024 über 500 wohn-
ort-nahe Kurse zur Sturzprävention begonnen werden.
Darauf weist die SVLFG anlässlich des zweiten Welttags der ländli-
chen Entwicklung am 06.07.2026 hin. Das Präventionsprogramm 
richtet sich an Personen ab 65 Jahren im ländlichen Raum und bil-
det die Grundlage für eine Studie zur Wirksamkeit von onlineba-
sierten-Bewegungsangeboten für ältere Menschen.
Die Teilnehmenden absolvieren neben einem Gruppentraining in 
Präsenz Trainingseinheiten mittels einer App. Durch Video- und 
Audioanleitungen und eine intuitive Bedienung ist das Programm 
auch für technikungewohnte Nutzende bestens geeignet.
Die SVLFG hat die Leitung für das Studienprojekt mit vielen Part-
nern aus Wissenschaft und Forschung im ganzen Bundesgebiet 
übernommen und so für die Prävention im ländlichen Raum eine 
zentrale Rolle eingenommen. Vor allem die Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Städte- und Gemeindebund e. V. (DStGB) hat sich 
als zielführend erwiesen.
„Trittsicher in die Zukunft“ zeigt, wie Prävention vor Ort erfolgreich 
umgesetzt werden kann: niedrigschwellig und nah an den Men-
schen. Henner Braach, Vorstandsvorsitzender der SVLFG stellt klar: 
„Uns als SVLFG ist es zentrales Anliegen, die Lebensqualität unserer 
Ver-sicherten und ihrer Familien zu erhalten und zu steigern. Schon 
mit dem Vorgängerprojekt ‚Trittsicher durchs Leben‘ haben wir 
einen Unterstützungsbedarf bei den Altenteilern erkannt. Durch 
das gezielte Trainingsangebot konnte ihnen geholfen werden, 
ihre Selbstständigkeit langfristig zu erhalten. Und die Erfahrun-
gen sprechen für sich: hohe Akzeptanz, aktive Netzwerke und 
spürbare Effekte im Alltag. Gleichzeitig entstehen wertvolle sozi-
ale Kontakte, die weit über die Kursdauer hinaus Bestand haben.“
Alexander Handschuh, Pressesprecher des DStGB ergänzt: „Das 
Programm ‚Trittsicher in die Zukunft‘ zeigt seit dreieinhalb Jahren 
eindrucksvoll, wie das gelingen kann: Prävention, Gesundheitsför-
derung und Digitalisierung werden sinnvoll miteinander verbun-
den, um die Lebensqualität – insbesondere in ländlichen Regionen 
– nachhaltig zu stärken. Gerade digitale Angebote eröffnen dabei 
neue Möglichkeiten für Teilhabe, Information sowie Unterstützung 
im Alltag und leisten einen wichtigen Beitrag dazu, dass Menschen 
auch im Alter selbstbestimmt in ihrer Heimat leben können.“
Weitere Informationen gibt es unter: www.zukunft-trittsicher.de

Damit aus einem Beinahe-Unfall keine Tragödie 
wird
Das Fahren auf dem Betriebsgelände erfordert höchste Aufmerk-
samkeit – das gilt umso mehr, wenn sich Kinder in der Nähe auf-
halten. Sie können Gefahren noch nicht richtig einschätzen.
Immer wieder kommt es in Betrieben der Grünen Branche zu kriti-
schen Situationen im Zusammenhang mit Fahrzeugen und Perso-
nen. Dies zeigen unzählige sogenannte Beinahe-Unfälle, in denen 
im letzten Moment das Schlimmste verhindert werden konnte. 
Aber auch viele Unfälle mit leichten, schweren und leider auch töd-
lichen Verletzungen geschehen jedes Jahr auf den Betrieben. Kleine 
Kinder sind hier besonders gefährdet. Sie sind in ihrem Handeln, 
ihrer Neugier und ihrem Tatendrang unberechenbar. Sie tauchen 
beispielsweise mit ihren Kinderfahrzeugen plötzlich in Bereichen 
auf, in denen mit Traktoren, Radladern oder anderen Landmaschi-
nen rangiert wird. Sie wechseln schnell ihren Standort, werden 
aufgrund ihrer Körpergröße schlechter wahrgenommen und ver-
stehen noch nicht die Gefahren des toten Winkels, die Fahrzeuge 
für sie bedeuten. Unter anderem beim Rangieren und Rückwärts-
fahren entstehen so schnell gefährliche Situationen.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) gibt hierzu folgende Sicherheitstipps:
• �Fahrzeugführende müssen sicherzustellen, dass sich bei Fahrtä-

tigkeiten keine Personen im Bereich der Fahrzeuge und der Fahr-
wege aufhalten.

• �Abgegrenzte Spielbereiche einrichten, die von den Kindern nicht 
eigenständig in Richtung der Fahrbereiche verlassen werden 
können.

• �Kinder altersgerecht auf die Gefahren der Fahrzeuge hinwei-
sen und regelmäßig darin erinnern, damit es ihnen im Bewusst-
sein bleibt.

• �Bestimmte Arbeiten nur zu Zeiten ausführen, in denen sich keine 
Kinder auf dem Gelände befinden oder sie sicher unter Aufsicht 
eines Erwachsenen sind.

• �Fahrzeuge mit entsprechenden technischen Hilfsmitteln aus-
statten, zum Beispiel mit zusätzlichen Spiegeln, einem Rückfahr-
warnsystemen und Rückfahrkameras mit Personenerkennung.

• �Vor jedem Losfahren nochmals vergewissern, dass sich niemand 
im Bereich der Fahrzeuge aufhält.

Rückfahrkameras sind inzwischen auch mit KI-unterstützer Person-
enerkennung erhältlich. Bei Neuanschaffungen wird diese Tech-
nologie von der SVLFG empfohlen. Zudem fördert sie den Kauf 
anteilig. Informationen hierzu gibt es unter www.svlfg.de/prae-
miensystem.
Die Technik zur Erkennbarkeit von kleinen Kindern ist allerdings 
noch nicht komplett fehler-frei. Daher führt die SVLFG seit Anfang 
April gemeinsam mit der Hochschule Osnabrück ein Forschungs-
projekt zur nachhaltig höheren Kindersicherheit im Umfeld von 
Landmaschinen durch. Das Projekt läuft bis Ende Januar 2027 und 
wird auch von Herstellern der Kamerasysteme unterstützt. Eine 
hundertprozentige Sicherheit durch diese Assistenzsysteme wird 
und kann es nicht geben, doch jeder einzelne Baustein erhöht die 
Sicherheit für Personen im Betrieb und gerade die der Kinder. Die 
Technik unterstützt den Fahrer und warnt umstehende Personen, 
aber das eigentliche Handeln bleibt beim Menschen.
Das Thema Kindersicherheit behandeln wir auch auf unseren 
Social-Media-Kanälen unter:
www.instagram.com/svlfg_de/
www.facebook.com/svlfg.de/
www.youtube.com/@svlfg3082

Parkinson-Syndrom: Aufnahme in die Berufs-
krankheiten-Liste steht bevor
In Kürze wird die seit dem 05.09.2023 als sogenannte Wie-Be-
rufskrankheit anerkennungs-fähige Parkinson-Erkrankung in 
die Berufskrankheiten-Verordnung (BKV) aufgenommen. Es 
fehlt lediglich noch die Zustimmung des Bundesrates.
Das Verfahren steht damit kurz vor dem Abschluss, so dass ein 
Inkrafttreten voraussichtlich zum 01.08.2026 erfolgen wird. Die 
Aufnahme der Erkrankung in die Liste der Berufskrankheiten hat 
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für die Betroffenen grundsätzlich keine direkte Auswirkung, da die 
beruflich bedingte Parkinson-Erkrankung bereits nach geltender 
Rechtslage als sogenannte Wie-Berufskrankheit durch die gesetz-
liche Unfallversicherung anzuerkennen ist. Beim Leistungsumfang 
gibt es ebenfalls keine Unterscheidung zwischen einer Wie-Berufs-
krankheit und einer Listen-Berufskrankheit.
Rückwirkende Anerkennung
Allerdings ergeben sich Änderungen bei einer rückwirkenden 
Anerkennung: Solange die Berufskrankheit noch nicht in die BKV 
aufgenommen ist, kann eine Anerkennung rückwirkend ab frühes-
tens 05.09.2023 erfolgen, sofern die Erkrankung zu diesem Zeit-
punkt bereits gesichert vorlag. Dies entspricht dem Zeitpunkt der 
Empfehlung des Ärztlichen Sachverständigenbeirates, Parkinson 
als Berufskrankheit anzuerkennen.
Erkrankungen hingegen, die in die BKV aufgenommen wurden, 
können rückwirkend frühestens ab dem Aufnahmetag anerkannt 
werden.
Für Versicherte, bei denen das Verfahren zur Anerkennung bereits 
vor dieser Aufnahme begann, ist dieses noch als Wie-Berufskrank-
heit zu entscheiden, sofern es für den Versicherten günstiger ist. 
In diesen Fällen kann, sofern die rechtlichen Voraussetzungen 
vorliegen, eine rückwirkende Leistungsgewährung frühestens ab 
05.09.2023 erfolgen.
Betroffenen empfiehlt die SVLFG daher, die Verdachtsanzeige auf 
eine Berufskrankheit noch vor der Aufnahme in die BKV (voraus-
sichtlich 01.08.2026) abzugeben, entweder eigen-ständig oder 
über den behandelnden Arzt. Das Formular steht auf der Inter-
netseite www.svlfg.de/formulare-und-dokumente (Berufsgenos-
senschaft).
Potentiell Betroffene werden angeschrieben
Damit potentiell Betroffene keine eventuell rückwirkend bestehen-
den Leistungsansprüche verlieren, hat die SVLFG in der 21. Kalen-
derwoche nochmals jene Versicherten der Landwirt-schaftlichen 
Krankenkasse (LKK) angeschrieben, die in den vergangenen vier 
Quartalen re-gelmäßig im Zusammenhang mit einer gesicherten 
Parkinson-Diagnose behandelt wurden, und sie über die Möglich-
keit einer Prüfung ihrer Erkrankung als Berufskrankheit informiert.
Mit Aufnahme der Erkrankung in die BKV erwartet die SVLFG ver-
mehrt Verdachtsmeldungen von anderen Krankenkassen, so dass 
von längeren Bearbeitungszeiten auszugehen ist.
Fragen zum Thema Parkinson-Syndrom als Berufskrankheit beant-
wortet die SVLFG unter der Rufnummer 0561 785-10350.

Berufsberatung für Erwachsene im Berufsinfor-
mationszentrum in Ravensburg
Nächster Termin: 03. Juli 2026, 09.00 Uhr bis 12:00 Uhr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Ob es um den nächsten Karriereschritt, die Finanzierung einer Wei-
terbildung oder den Wiedereinstieg nach einer Auszeit geht: Viele 
Menschen stehen vor der Frage, wie sie ihre berufliche Zukunft 
aktiv gestalten können.
Anna-Lisa Boguschewsky, Berufsberaterin für Erwachsene der 
Agentur für Arbeit, beantwortet diese und weitere Fragen in einer 
offenen Sprechstunde am 03. Juli 2026 im Berufsinformationszen-
trum in Ravensburg (Agentur für Arbeit).
Das Angebot richtet sich an alle, die:
• sich beruflich neu orientieren möchten,
• nach neuen Herausforderungen suchen oder
• ihre beruflichen Optionen ausloten wollen.
Im Anschluss an das Gespräch können bei Bedarf Beratungster-
mine direkt vor Ort vereinbart werden.
Offene Sprechzeiten der Berufsberatung im Erwerbsleben im
Berufsinformationszentrum in Ravensburg (Agentur für 
Arbeit), jeweils von 9 Uhr bis 12 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
07.08.2026
04.09.2026
02.10.2026
06.11.2026
04.12.2026

Mehr zur Berufsberatung im Erwerbsleben:
https://www.arbeitsagentur.de/karriere-und-weiterbildung/
berufsberatung-im-erwerbsleben
Link zur Veranstaltung:
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/veranstal-
tungen/10000-2001660841-V

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Sie haben Fragen zum Thema? 
Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, Bank-
daten und eine Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte 
per Mail die genauen Angaben, in welchem 
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. 
Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei 
Grafi kprogrammen keine CDR- oder QXD-
Dateien zu senden.

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schrif-
ten). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Aufl ösung.

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei 
der Erstellung Ihrer Anzeige:
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Lösung zu "Quiz":  B. Hanniball
Lösung Rebus:
Handballweltmeisterschaft
(HUNDE, BALL, WELT, MEISEN, SAFT)

695R74R
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Albersfeld 1/1 • 88213 Ravensburg

jeden 1. Sonntag ab 13 Uhr / k.B. / k.V.

koelle-ausbaustoffe.de

Schausonntag

FLIESEN 
PARKETT

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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